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Peinlicher Zwischenfall bei Rewe in
Recklinghausen: Kunden verstört

Rewe-Kundin in Recklinghausen berichtet von peinlicher
Kassensituation mit mobilem Scanner – andere Kunden

stimmen zu.

In Recklinghausen, einer Stadt im Ruhrgebiet, sorgt ein Vorfall
im beliebten Supermarkt Rewe für Aufregung unter den Kunden.
Ein zusätzlicher Service, der eigentlich dazu gedacht war, das
Einkaufserlebnis zu verbessern, hat sich für eine Kundin als
äußerst unangenehm herausgestellt.

Der mobile Scanner, den Rewe anbietet, soll den Einkauf
erleichtern. Man scannt die gewünschten Produkte einfach
selbst und kann beim Verlassen des Supermarktes bezahlen,
ohne an die Kasse zu müssen. Doch als die Kundin am Montag
ihre Einkäufe mit diesem Gerät erledigte, erlebte sie eine
unerwartete peinliche Situation.

Unangenehme Erfahrungen an der Kasse

Auf Facebook teilte die Kundin ihre Erfahrung und beschrieb, wie
sie an der Kasse lautstark von der Kassiererin zur
„Warenkorbkontrolle“ gerufen wurde. Diese lautstarke
Durchsage lenkte sofort alle Blicke auf sie und erzeugte eine
unangenehme Atmosphäre, als ob sie etwas Unrechtes getan
hätte. „Das war äußerst peinlich“, berichtete die Frau und stellte
klar, dass sie die Kontrollen für notwendig hielt, jedoch in einem
respektvolleren Rahmen durchgeführt werden sollten.

Das Feedback der anderen Kunden auf ihr Posting war



überwältigend und bestätigte ihre negativen Gefühle.
Kommentatoren äußerten sich klar gegen das Verhalten der
Kassiererin und bezeichneten die Situation als unhöflich und
unangemessen. Ein Nutzer kommentierte: „Unmögliches
Benehmen! Kontrolle ja, aber öffentliche Blamage geht gar
nicht.“ Solche Äußerungen zeigen, dass die Gemeinschaft die
Wahrnehmung der Kundin teilt und ähnliche Erfahrungen
gemacht hat.

Ein trendbewusster Service in der Kritik

Die Einführung des mobilen Scanners war zweifellos als ein
Schritt in die Zukunft gedacht, um modernen
Einkaufsgewohnheiten gerecht zu werden. Der Scanner sollte
lange Warteschlangen vermeiden und den Einkaufsprozess
beschleunigen. Allerdings stellt sich nun die Frage, ob solche
Technologien auch gut umgesetzt werden können, ohne dass
sich die Kunden unwohl fühlen.

Das Dilemma zeigt, dass technische Innovationen allein nicht
ausreichen. Die Art und Weise, wie Mitarbeitende mit den
Kunden interagieren, spielt eine entscheidende Rolle für das
Einkaufserlebnis im Supermarkt. Wenn sich Kunden durch das
Verhalten der Kassiererinnen oder Kassierer unwohl fühlen,
könnte dies langfristig zu einem Verlust an Vertrauen und
Kundenzufriedenheit führen.

Die Rewe-Filiale steht nun unter Druck, ihre Mitarbeiter zu
schulen, um solche Vorfälle in der Zukunft zu vermeiden. Die
Kundin, die sich so fassungslos fühlte, hat laut eigenen
Aussagen entschieden, künftig auf den mobilen Scanner zu
verzichten, obwohl er eigentlich eine bequeme Lösung für große
Einkäufe sein sollte.

Die Reaktionen aus der Online-Community könnten die
Verantwortlichen bei Rewe zum Nachdenken anregen und dazu
führen, dass das Unternehmen die Schulungsabläufe für seine
Mitarbeitenden überdenkt. Den Kunden eine angenehme und



respektvolle Einkaufserfahrung zu bieten, sollte stets an erster
Stelle stehen.
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